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Regularien und Verfahrensweise

Die Einladungsschrift mit der Tagesordnung ist 
rechtzeitig in der Ausgabe 1/2013 der gletscherpalten 
veröffentlicht worden (Orange Seiten).

Demzufolge stelle ich für das Protokoll fest, dass die 
Mitgliederversammlung gemäß § 19 Absatz 1 der 
Satzung beschlussfähig ist. 



Regularien und Verfahrensweise

Zum TOP 14 liegt ein Antrag von Renate Jaritz vor.

Zum TOP 16, Verschiedenes, liegen dem Vorstand 
keine Anträge von Mitgliedern vor. 

Unter diesem TOP wird allerdings die Verabschiedung 
der ausscheidenden Gremienmitglieder vorgenommen.



Regularien und Verfahrensweise

Ich möchte Sie wie jedes Jahr daraufhin weisen, dass 
Sie die Getränke heute Abend bitte selbst bezahlen.
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Gibt es Anträge an die Tagesordnung ?
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Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Maria Backschat

Ursula Brehm

Hans-Walter Bühren

Hildegard Cieslewicz

Herbert Eicher

Hans-Herbert Graf

Edith Groen

Marie Güdelhöfer

Dr. Wolfgang Haubold

Horst Hölscher

Christa Jackschath

Ingrid Müffeler

Barbara Müller-Kampas

Dietrich Köpping

Dr. Walter Leder

Bernd Liesenfeld



Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Helga Michels

Dr. Rudolf Prein

Karl-Josef Reuland

Claudia Ritter

Otto Rossbach

Eberhard Schweinheim

Dr. Michael Schweins

Hans-Joachim Stolz

Andreas Thewalt

Antonius van der Kop
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Jubilare der Sektion

Wir haben die Jubilarinnen und Jubilare dieses Jahr 
wieder während des Empfangs vor der  Mitglieder-
versammlung geehrt.

2013: 41 Frauen + 82 Männer 

25 Jahre im DAV: 74 Jubilarinnen und Jubilare

40 Jahre im DAV: 19 Jubilarinnen und Jubilare

50 Jahre im DAV: 17 Jubilarinnen und Jubilare

60 Jahre im DAV: 11 Jubilare

70 Jahre im DAV:   2 Jubilar



Jubilare der Sektion: 40 Jahre im DAV

Wilhelm Backhaus
Gisela Becher
Angela Behling
Ingrid Budde
Georg Engel
Margot Engel
Michael Gall
Ekkhard Haeussermann
Adelbert Klockgether-
Radke
Roswitha Köpping

Michael Kuhn
Monika Küpper
Joachim Lindig
Martin Müller
Hans-Joachim Rohrmus
Karl-Heinz Schiffbauer
Hermann Josef Wachten
Manfred Wilke
Martin Wolf



Jubilare der Sektion: 50 Jahre im DAV

Dr. Heinz Behr
Dr. Heinz Ulrich Blank
Peter Burbach
Brigitte Hagemeier
Paul Heppner
Otto Paul Hombrecher
Elisabeth Jansen
Paul Jürgen Lang
Reinhard Lederer
Heidi Liebisch

Friedrich Matthies
Ingrid Mennenöh
Wilfriede Plümpe
Diethelm Rumberg
Käthe Schwiering
Karin Spiegel
Wilfried Weyer



Jubilare der Sektion: 60 Jahre im DAV

Dr. Godelinde Bechtel

Renate Combé

Dr. Günter Dreßler

Dr. Karl-Heinz Dries

Maria-Christina 
Falterbaum

Walter Falterbaum

Heribert Holzmenger

Oskar Staab

Hermann-Josef 
Holzmenger

Dr. Hildegard Mischell

Hans Schneider



Jubilare der Sektion: 70 Jahre im DAV

Dr. Anneliese Holz

Hubert Partting
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Rechenschaftsbericht des Vorstands

Wir bedanke uns bei allen, die mitgeholfen haben 
das Jahr 2012 zu einem erfolgreichen Jahr für 
unsere Sektion werden zu lassen. 

Ganz egal ob Ihr Tun im administrativen oder 
bergsportlichen Bereich, im Ehren- oder Hauptamt 
angesiedelt war, vielen Dank für Ihren Einsatz und 
für die Stunden die Sie unserem Verein und 
unseren gemeinsamen Zielen geopfert haben.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Ehrenamtliches Engagement:

Alle Tourenleiter/innen, Ausbilder/innen, 
Gruppenleiter/innen, Beisitzer/innen im 
Gesamtvorstand, Referatsmitarbeiter/innen, 
Rechnungsprüfer und die Mitglieder des Vorstands 
sowie aller anderen Gremien und Arbeitsgruppen 
engagieren sich unentgeltlich und in ihrer Freizeit .



Rechenschaftsbericht des Vorstands

290 Ehrenamtliche leisten 
ca. 40.400 Stunden jährlich.

Dies entspricht  einer volkswirtschaftlichen 
Wertschöpfung von ca. 620.000 Euro .



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Die Jahresberichte der Referate und Gruppen 
konnten Sie den gletscherspalten, Ausgabe 1/2013, 
entnehmen.

Ich berichte Ihnen nun über die wichtigsten Daten 
und Themen der Vorstandsarbeit.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• 12 Vorstandssitzungen

• 2 Gesamtvorstandssitzung

• 2 Landesverbandssitzungen  

• Außerordentliche Hauptversammlung des 
DAV in Würzburg

• Hauptversammlung des DAV in Stuttgart

• Sitzung der „linksrheinischen Mafia“

• Klausurtagung des Vorstands

• Sitzungen des StadtSportBund Köln



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Im letzten Jahr wurde auch wieder eine Stelle für 
das Freiwillige Soziale Jahr im Sport (FSJ) 
besetzt. Diesmal über die neue Initiative 
Bundesfreiwilligen Dienst (BufDi). Darüber werden 
Jugend- und Familienangebote bewerkstelligt und 
Kooperationen mit Schulen durchgeführt.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Einweihung der Kölner Eifelhütte 23. Juni 2012 
zusammen mit dem Sommerfest gefeiert.

• Im Juli wurde die Stelle der Vorstandsassistentin 
neu besetzt. Monika K üpper trat die Nachfolge von 
Silke Dunkel an. 

• Der Kölner Alpenverein ist mit einer eigenen Seite 
bei Facebook vertreten:
www.facebook.com/koelner.alpenverein



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Der Gesamtvorstand hat die neue 
Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung 
auf seiner Herbstsitzung beschlossen.

• Zur Erweiterung der Geschäftsstelle wurden Räume 
im Nachbargebäude, Clemensstr. 9, angemietet. Sie 
beherbergen den neuen Jugendraum und das Büro 
für die Buchhaltung. 

• Das Ausbildungsreferat hat eine Fachübungsleiter-
Vereinbarung erarbeitet und durch Fachleute 
prüfen lassen. 



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Die Kölner Eifelhütte wird in 2012 sehr gut 
angenommen. Es konnten 1.432 Übernachtungen 
und über 10.000 Euro Einnahmen verbucht werden. 
Und das in nur drei Quartalen.

• Im Januar hat der Gesamtvorstand seine erste 
Klausurtagung mit ca. 35 Teilnehmern 
durchgeführt. Dabei wurden viele Ideen gesammelt. 
Einige davon sollen jetzt über Arbeitsgruppen 
entwickelt und zur Umsetzung gebracht werden 
sollen.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Der Gesamtvorstand hat im März wieder einen 
Betriebsausflug unternommen. Dabei wurden die 
Löschboote der Kölner Feuerwehr in Deutz 
besichtigt.

• Die Sektion hat im April diesen Jahres das Jubiläum 
25 Jahre Landesverband des DAV in NRW und 
die zugehörige Mitgliederversammlung ausgerichtet.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Es wird in Kürze eine neue Gruppe in der Sektion 
entstehen: Die Handicap-Klettergruppe . Sie wird 
dann kommissarisch von Falko Nettekoven
geleitet.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Klettergebiete:

• Stenzelberg : Leider nichts neues.

• Nordeifel : 
Kehrtwende im Arbeitskreis Klettergarten Nordeifel 
(AKN):
In 2012 wurde einstimmig beschlossen, den 
Konfrontationskurs der letzten Jahre zu verlassen 
und auf die Untere Landschaftsbehörde, die Stadt 
Nideggen und die Biologische Station zu zugehen 
und gemeinsam Maßnahmen zur Erhaltung des 
Klettergartens an zugehen.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

• Die Bergwacht Nideggen wurde in den AKN 
aufgenommen und eine engere Zusammenarbeit 
etabliert. 
Die Bergwacht Nideggen versieht die Haken-
sanierung im Klettergarten im Auftrag der Stadt 
Nideggen.
Probleme im Klettergarten in Bezug auf die Haken 
sollen direkt an die die Bergwacht gemeldet werden.
Hakenkommission : Erfahrene Kletterer aus dem 
AKN sollen die Bergwacht bei der Hakensanierung 
beraten, wenn eine 1:1-Sanierung nicht möglich 
oder aus sicherheitstechnischen Gesicht-
punkten nicht zweckmäßig ist.



Rechenschaftsbericht des Vorstands

Mitgliederentwicklung :

• Ende 2012: 11.519 Mitglieder
das ist ein Zuwachs von 877 Mitgliedern absolut
bzw. von 8,2 % (DAV gesamt: 5,3 %)

• stetiger, hoher Mitgliederzuwachs ist erfreulich:
in 2013 bereits wieder über 600 neue Mitglieder
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Bericht der Rechnungsprüfer

Wir empfehlen aufgrund unserer Prüfung am 25.04.2013
der Mitgliederversammlung die Feststellung der Jahres-
ergebnisse zum 31.12.2012 wie folgt:

- Teilabschluss Kölner Haus / Hexenseehütte
Jahresüberschuss i.H.v.         120,69 Euro

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.
Vereinsergebnis i.H.v. 42.153,60 Euro 

Ferner empfehlen wir die Entlastung der Vorstands-
mitglieder.



Feststellung der Jahresergebnisse

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stellt den 
Jahresabschluss zum 31.12.2012 entsprechend des 
Vorschlags des Vorstands wie folgt fest:

- Teilabschluss K ölner Haus / Hexenseehütte: 
Der Jahresüberschuss i.H.v.        120,69 Euro

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.: 
Das Vereinsergebnis i.H.v.      42.153,60 Euro

Einstimmig beschlossen, ohne Enthaltungen
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Entlastung des Vorstands

Beschluss:

Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand 
entsprechend des Vorschlags der Rechnungsprüfer 
für das Geschäftsjahr 2012 Entlastung. 

Einstimmig beschlossen, ohne Enthaltungen
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Ergebnisverwendung

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stimmt der 
nachfolgenden Empfehlung des Vorstands vom 
15.04.2013 zur Ergebnisverwendung wie folgt zu:

- Teilabschluss K ölner Haus / Hexenseehütte: 
Der Jahresüberschuss 2012 i.H.v. 120,69 Euro wird
auf neue Rechnung vorgetragen.

Einstimmig beschlossen, ohne Enthaltungen



Ergebnisverwendung

Beschluss: Die Mitgliederversammlung stimmt der 
nachfolgenden Empfehlung des Vorstandes vom 
15.04.2013 zur Ergebnisverwendung wie folgt zu:

- Teilabschluss Sektion Rheinland-Köln e.V.:
Das Vereinsergebnis 2012 i.H.v. 42.153,60 Euro wird
auf neue Rechnung vorgetragen.

Einstimmig beschlossen, ohne Enthaltungen
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Wirtschaftsplan 2013

Beschluss:

Die Mitgliederversammlung stimmt der Genehmigung 
des vom Gesamtvorstand am 15.11.2012 und am 
18.04.2013 beratenen und vom Vorstand erstellten 
und am 06.05.2013 beschlossenen Wirtschaftsplans 
2013 zu.

Einstimmig beschlossen, ohne Enthaltungen
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Beitragserhöhung ab 2014

Zu TOP 14 liegt ein Antrag von Renate Jaritz vor, der die 
C-Mitgliedschaft für Partner (B-Mitglieder) und J-
Mitglieder (in Familie) betrifft.

Da der Antrag die Beitragserhöhung ab 2014 nicht direkt 
behandelt, ist er als Ergänzungsantrag an zusehen.

Die Beschlussfassung muss daher unabhängig zum 
Antrag des Vorstands erfolgen.



Beitragserhöhung ab 2014

Antrag an die Tagesordnung: Die Beschlussfassung 
zum Antrag von Renate Jaritz wird vor dem Antrag des 
Vorstands durchgeführt.

Mit großer Mehrheit beschlossen



Beitragserhöhung ab 2014

Antrag von Renate Jaritz zur Höhe des Beitrags für C-
Mitglieder die in ihrer Stammsektion B-Mitglieder (Partner) 
und J-Mitglieder (in Familienmitgliedschaft) sind.

1. Der C-Beitrag für B-Mitglieder (Partner) soll 50% des 
C-Beitrags für A-Mitglieder betragen.

2. Der C-Beitrag für J-Mitglieder (in Familienmitglied-
schaft) soll 0 Euro betragen, wenn alle erwachsenen
Mitglieder der Familiemitgliedschaft der
Stammsektion entsprechende C-Mitglieder im Kölner
Alpenverein sind.



Beitragserhöhung ab 2014

Eine Familie (2 Erw./2 Kinder) aus einer anderen Sektion, 
die bei uns an einer Veranstaltung teilnehmen möchte, 
muss derzeit  60 Euro (24+24+6+6 Euro) zusätzlich 
bezahlen. 
Das wird als unbegründet hoch und familienunfreundlich 
angesehen, da die Familie bereits in ihrer Stammsektion 
den Familienbeitrag bezahlt und damit die Solidargemein-
schaft des DAV ausreichend unterstützt.

Durch den Antrag würde der zusätzlich zu entrichtende 
C-Beitrag für die Familie 36 Euro (24+12+0+0 Euro)
betragen. Dies wird als familienfreundlich 
angesehen.



Beitragserhöhung ab 2014

Kategorie Alter C-Beitrag alt C-Beitrag neu
in Stammsektion

A ab 25 24 Euro 24 Euro

B (Partner) ab 25 24 Euro 12 Euro

D 18-24 12 Euro 12 Euro

J 0-17 6 Euro 6 Euro

J (in Fam.) 0-17 6 Euro 0 Euro *

* wenn alle erwachsenen Mitglieder der Familiemitglied-
schaft der Stammsektion entsprechende C-Mitglieder
im Kölner Alpenverein sind.



Beitragserhöhung ab 2014

Der Vorstand der Sektion unterstützt den Antrag von 
Renate Jaritz ausdrücklich und unterstreicht damit die 
Familienfreundlichkeit der Sektion.



Beitragserhöhung ab 2014

Antrag von Renate Jaritz zur Höhe des Beitrags für C-
Mitglieder die in einer anderen Sektion B-Mitglieder 
(Partner) und J-Mitglieder (in Familienmitgliedschaft) sind.

1. Der C-Beitrag für B-Mitglieder (Partner) soll 50% des 
C-Beitrags für A-Mitglieder betragen.

2. Der C-Beitrag für J-Mitglieder (in Familienmitglied-
schaft) soll 0 Euro betragen, wenn alle erwachsenen
Mitglieder der Familiemitgliedschaft in der
Stammsektion entsprechende C-Mitglieder im Kölner
Alpenverein sind.

Einstimmig beschlossen



Beitragserhöhung ab 2014

Antrag des Vorstands
zur Erhöhung der Beiträge ab 2014.

Wegen der Erhöhung des Verbandsbeitrags an den DAV 
um 12% (Mehrausgaben ca. 27.000 Euro) und die 
Anhebung des Beitrags an den Landesverband NRW von 
1,50 Euro pro A/B-Mitglied (Mehrausgaben ca. 12.000 
Euro) beantragt der Vorstand eine Anhebung der Beiträge 
um 8,33%. 



Beitragserhöhung ab 2014

Kategorie Alter Beitrag alt Beitrag neu

A ab 25 72 Euro 78 Euro

B (Partner) ab 25 36 Euro 39 Euro

C (Zweitm.) ab 25 24 Euro 26 Euro

D 18-24 24 Euro 26 Euro

J 0-17 12 Euro 13 Euro

J (in Fam.) 0-17 0 Euro 0 Euro



Beitragserhöhung ab 2014

Die sich daraus errechnenden Mehreinnahmen belaufen 
sich auf ca. 46.000 Euro und sind durch die Beibehaltung 
der Beitragssystematik bei ganzen Euro-Beträgen 
begründet.

Der sich daraus errechnende Überschuss aus den 
Mehreinnahmen (18%) in Höhe von ca. 7.000 Euro macht 
nur ca. 1,2%  der Bruttoeinnahmen der Sektion aus.



Beitragserhöhung ab 2014

Dem Vorstand war es wichtig

a) die Beitragssystemantik (1/2, 1/3, 1/6) beizubehalten

b) und bei den Beiträgen, ganze Euro-Beträge zu
erhalten, um auch zukünftig mit einfachen Zahlen
hantieren und kommunizieren zu können.



Beitragserhöhung ab 2014

Antrag des Vorstands zur Erhöhung der Beiträge ab 2014.

Die Beiträge werden auf 78 Euro (A), 39 Euro (B), 26 Euro 
(C, D) und 13 Euro (J) angehoben.

Menschen mit Behinderung: Hier halbieren sich die 
Beiträge in den Kategorien A und D. Die Kategorie J ist 
beitragsfrei (Beschluss der HV des DAV 2012).

Die Beiträge für die C-Mitglieder von 18 bis 24 Jahren und 
0 bis 17 Jahren halbieren sich jeweils, im Sinne des 
Beschlusses der Mitgliederversammlung 2012. Der 
Beschluss zum Antrag von Renate Jaritz findet
entsprechende Anwendung.

Einstimmig beschlossen, mit 2 Enthaltungen
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6.  Hexenseehütte
7. Kölner Haus
8. Rechenschaftsbericht des Vorstands 
9. Jahresrechnung 2012

10.  Bericht der Rechnungsprüfer
11. Entlastung des Vorstands
12. Ergebnisverwendung
13. Wirtschaftplan 2013
14.  Beitragserhöhung ab 2014
15.  Wahlen zu den Gremien
16. Verschiedenes



Wahlen zu den Gremien

Die Wahlvorschläge des Vorstands wurden 
zusammen mit der Einladung und der Tagesordnung 
zur Mitgliederversammlung rechtzeitig in der Ausgabe 
1/2013 der gletscherpalten veröffentlicht und in der 
Geschäftsstelle ausgehängt. Wahlvorschläge von 
Mitgliedern wurden dem Vorstand zur Kenntnis 
gebracht und waren ebenfalls in der Geschäftsstelle 
ausgehängt.

Insofern ist festzustellen, dass entsprechend der 
Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung (§7) 
verfahren wurde.



Wahlen zu den Gremien

Mit Ablauf dieser Mitgliederversammlung endet die 
Amtszeit folgende Ämter im Vorstand (versetzte 
Amtszeiten, § 25 der Satzung) :

3. Vorsitzende/r

Referent/in für Ausbildung

Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit

Referent/in für Jugend



Wahlen zu den Gremien

Wahlverfahren laut Geschäftsordnung der 
Mitgliederversammlung (§ 8):

Die Wahl des 1. Vorsitzenden leitet der Vorsitzende 
des Ältestenrats oder ein von ihm bestimmtes Mitglied 
des Ältestenrats. 

Im Übrigen obliegt die Wahlleitung dem 1. Vorsitzen-
den oder einem von ihm bestimmten Mitglied des 
Vorstands. Die Wahl erfolgt per Handzeichen. Die 
Mitgliederversammlung kann im Einzelfall ein anderes 
Wahlverfahren beschließen.



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

3. Vorsitzender

Kandidat:

Ulrich Ehlen

(Wiederwahl)
seit 2012 im Amt

Einstimmig gew ählt, ohne Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands)

Referentin für Ausbildung

Kandidatin:

Kirsti Schareina

(Wiederwahl)
seit 2010 im Amt

Einstimmig gew ählt, ohne Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien

Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit:

Kandidat/in: 

NN



Wahlen zu den Gremien

Referent für Jugend

Kandidat: 

Mirko Nettekoven

(nur Bestätigung)

Einstimmig gew ählt, mit einer Enthaltung



Wahlen zu den Gremien

Gesamtvorstand

Im Gesamtvorstand müssen alle Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleiter sowie alle Beisitzerinnen und 
Beisitzer neu gewählt werden.



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag von Mitgliedern)

Gruppenleiterin Wandergruppe

Kandidatin: 

Angela Tibbe 



Wahlen zu den Gremien

Beisitzer Leistungssport

Kandidat/in: 

NN



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag von Mitgliedern) 

Beisitzer Naturschutz

Kandidat: 

Torsten Lietz



Wahlen zu den Gremien (Vorschlag des Vorstands) 

Beisitzer für die Schriftführerin

Kandidat: 

Hardy Woywod

kommissarisch 
seit 2012 im Amt



Wahlen zu den Gremien

Wahlverfahren

Antrag an die Tagesordnung: 

Wahl der Beisitzerinnen und Beisitzer in Blockwahl 
(in 3 Blöcken) .

Mit großer Mehrheit beschlossen



Wahlen zu den Gremien

Alpinistengruppe: Bernd K ästner
Aktivitäten am Donnerstag:  Hans Schaffgans
Familiengruppe: Renate Jaritz
Frauen-Bergsport-Gruppe:   Johanna Brings
integrativ: Martha Nettekoven
Klettergruppe: Udo Sauer
Mountainbikegruppe: Thomas Mundt
Naturerlebnisgruppe: Elisabeth Roesicke
Skitourengruppe: Boris Klinnert
Sportgruppe: Josef Nagel

Einstimmig gew ählt, ohne Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien

Tourengruppe: Hanno Jacobs
Wandergruppe: Angela Tibbe
Ausbildung: Oliver Fuchs
Bücherei: Hans-Dieter Eisert
Kölner Eifelhütte: Ralph M üller
Gruppen: Burkhard Frielingsdorf
Hexenseehütte: Hans-Dieter Eisert
Hütten, Bau und Wege: Hans-Dieter Eisert
Jugend: Heike Wirtz

(nur Bestätigung)
Kölner Haus: Clemens Grill

Einstimmig gew ählt, ohne Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien

Naturschutz: Torsten Lietz
Öffentlichkeitsarbeit: Axel Vorberg
Redaktion gletscherspalten: Karin Spiegel
Schatzmeister: Volker Klockhaus
Schriftführer: Hardy Woywod
Vorträge: Andreas Borchert
Wege: Michael Stein

Einstimmig gew ählt, mit 2 Enthaltungen



Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüfer/innen

Die Rechnungsprüfer/innen müssen neu gewählt 
werden.

Für die zwei zu besetzenden Ämter der 
Rechnungsprüfer/innen haben sich drei 
Kandidaten/innen gemeldet.



Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüferin

Kandidatin: 

Bärbel Eisert 

Mitglied seit 1983
63 Jahr alt
Finanzbuchhalterin i.R.

Gewählt mit 21 Stimmen (erster Wahlgang)



Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüfer

Kandidat: 

Alfons Oberließen 



Wahlen zu den Gremien

Rechnungsprüfer

Kandidat: 

Wilhelm Spilles

(Wiederwahl)
seit 2010 im Amt

Gewählt mit 20 Stimmen (zweiter Wahlgang)
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16. Verschiedenes



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Oliver K ühn

Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit

2012-2013



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Ilka Walter

Gruppenleiterin 
Wandergruppe

2012-2013



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder: 

Florian Schmitz

Beisitzer Leistungssport
2011-2013

Referent für 
Leistungssport 2006-2011

Gruppenleiter Wettkampf-
trainingsgemeinschaft
2003-2006



TOP 13 Verschiedenes

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder:

Heinz Arling

Beisitzer Naturschutz
2000-2013

Referent für Naturschutz
1992-2000

1. Vorsitzender
2001-2004

2. Vorsitzender
1994-2001

Ehrenvorsitzender seit 2004



Wahlen zu den Gremien

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gremienmitglieder:

Markus Nolden

Rechnungsprüfer
2007-2013



… das war die Mitgliederversammlung 2013 !

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Interesse und 
Ihr Mitwirken !

Wir wünschen Ihnen einen guten Heimweg und 
eine gute Zeit. 

Wir freuen uns, Sie hoffentlich spätestens zur 
nächsten Mitgliederversammlung wiederzusehen!


